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Aufker dem Unterkommen soll die Kaserne auch die Möglichkeit bieten ,

den Soldaten die elementare praktische Ausbildung und den theoretischen Unter¬

richt im Bereiche ihrer Wohnungen angedeihen zu Tassen : ste mus also DLhbungs¬

plätze und Unterrichtsräume haben , ds ir ferner nur Lilli , daß die an¬

Strengende Arbeit des Dienstes zuweilen durch einfache Verenügungen und

. suterbrochen
Erholungen , als gesellige Spiele , Unterhaltungstektüre um dere ] .

werde , Spiel - und KErhelungsplätze , Lesezimmer , Schanklokale mit vüuter und

x als Yet
Nbillizer Bewirtung sind daher Einrichtungen , welche man WESEHAWÄLT

wendiee Bestandteile einer Kasernenanlage anzüschen hat ,

Weiter ist es , für die Schnelligkeit des Kl berganges vom Drtedens - auf den

Krieesfüls , unbedingt nütien dab all . Bekleicdhumes - und Ausrüs ungsSstücke ,
welche ( die kriessstarke Truppe und ihr brsatzkörper bedart , dederzeit bei der

entsprechenden Friedensformation bereit schalten werden . Die Kaserne muß

also dieser Bestimmung angepafßte Aufbewah¬

runasräume — Bekleidungs - oder Montierungs - Fin 32

kammern - — in ziemlich erefser Anzahl ent¬

halten .

Wenn den Regimentern die Beschaffung

der Kleidung und des Schuühwerkes übertragen

ist , s60 bedürfen sie hierzu geräumiger Werk¬

Stätten nebst Zubehör ; außerdem ( vom Jenen

völlie gesonderte ) Reparaturwerkstätten für

Schneider , Schuhmacher , Büchsenmachenr , bci

den Truppen , welche einen Drerdebestand haben ,

kommen hinzu : Werkstätten für Sattler und

Riemer , Beschlagschmicden , Futtermagazine ,

Kine gewisse Menge Munition mus den

Truppen immer zur Hand sein , darf aber nicht

in Wohn - und Wirtschaftsgchiäuden aufbewahrt

werden , Daher machen sich in der Recel

kleine Munitionsmaguzine : nOUE .

Um eine kräftige Feischnahrung den

Fruppen billie zu verschaffen , werden den Re - ¬

Simentern oft besondere Schlächtanstalten /zu - E
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vesen nur dann vorteilhaft , wenn ein größerer Brothedarf zu decken , daher cm

ununterbrochener Betrieb jener Bäckereien möglich ist .

ie Vom den Kasernen der alten Welt sind es die römischen , von denen wir

« ep genauere Kenntnis haben , Zunächst sind es die Standlager um Feldlager der¬

selben . die nach einer bestimmten Vorschrift auszeführt wurden : von letzteren
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nen Kufßsvolk und 16. Züge Reiterei aufzunehmen

Ein durch Erdwall auit davorHegenden . Graben umschlossen es, Tinghehes Vier ch wind durch
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Die Umbildung des Feldlasers in em Standlagyer eschah nun dadurch ,
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würde aber ebenfalls durch massive Dauten , mnerhalb einer Rinemauer , vebildet ,
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Defensivkaserne or des Kastells ,

Durch ( diese Ancorduung waren zwischen Zhyeferinne um 1 auptumtassume

arafße , freie Aufstellung s - und Übunesplätze schlimmsten falls zugleich Kampf¬

plätze - — SeWOTTET . Für die Altäre der Götter , die auch Ins Feldlaser nie fehlen

urften , wurde im Standlager ein Fempel oder doch Heine Kapelle Sue 0007SS

baut .
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Ps scheint , daß in befestigten Städten auch Standlager vorgekommen sind ,

welche einer selbständigen VerteiTigung nicht fühle waren , bei denen man , weil

Sie wegen ihrer werineen Größe oder ihrer Laze nicht die Rolle einer Citadelle

übernehmen konnten , von einem verteildieungsTähigen Umzuge und von der Bin .
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alten Römer kasernenartiee Grchiude zu errichten bestrebt Waren , und wenn wir
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b ) Bestandteile und Einrichtung .

Die nachteoleenden Erörterungen enthalten an erster Stelle ielenteen De¬

Summungen über Größe , Anzahl , Lace und besondere Finrichtungen der einzelnen

Käume einer Kaserne , welche für das Deutsche Reich Geltung haben . Nicht

immmudere Beachtung 11 sodann den entsprechenden Österreichisch - ungarischen
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